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Gerne befördern wir Ihre Elektromobilitätshilfe (EMA). Um einen sicheren Transport zu gewährleisten 
senden Sie bitte die folgenden Dokumente im Voraus an specialassistance@condor.com und führen Sie 
diese während der Flugreise mit sich: 
 

 Ein vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Formular für jeden Flug und jede 
Elektromobilitätshilfe. 

 Die Bedienungsanleitung der Elektromobilitätshilfe, in der erklärt wird, wie diese für den 
 (Luft-)Transport gesichert und die Batterien entfernt werden können (im Falle einer abnehmbaren 
Batterie).  

 Eine Erklärung des Herstellers, dass die Elektromobilitätshilfen den aktuellen Anforderungen der 
IATA-Gefahrgutvorschriften entsprechen und für den Flugverkehr zugelassen sind.  

 Das technische Datenblatt der Batterie mit Angabe des Art (Lithium-Ionen, Blei-Gel, etc.) und 
Leistung in Wattstunden (Wh) oder Volt und Ampere. 

 

Bitte beachten Sie, dass es in Ihrer Verantwortung liegt, die Elektromobilitätshilfen gemäß den aktuellen 
internationalen Anforderungen für den Flugverkehr (IATA DGR / ICAO TI) zu sichern. Dieses Formular 
und der Betreuungsdienst am Flughafen unterstützen Sie dabei. Die Elektromobilitätshilfen können nur 
transportiert werden, wenn die Voraussetzungen für den Transport erfüllt sind und das Formular 
vollständig ausgefüllt und unterschrieben ist. Wenn Sie unsicher sind oder nicht über die erforderlichen 
Informationen verfügen, empfehlen wir Ihnen, sich an den Hersteller der Elektromobilitätshilfen zu 
wenden. 
 

Ich bestätige, dass alle in diesem Formular gemachten Angaben zutreffen und vollständig sind. Mir ist 
bewusst, dass die Elektromobilitätshilfe nur dann transportiert werden kann, wenn die 
Anforderungen des Luftverkehrs erfüllt sind und ein sicherer Transport gewährleistet werden kann. 
 
 

Ort / Datum: _______________________           Unterschrift (händisch): _____________________________  
 
 

1 Informationen zur Buchung: 

Buchungsnummer: Reiseveranstalter: 

Flugnummer: 
von:                                                              nach:                                                Datum: 

2 Kundenname: 

Nachname: Vorname: 

3 Kundenkontaktdaten: 

Adresse: 

Postleitzahl / Ort: Land: 

Telefon: Mobil: 

E-Mail: Fax: 

4 Details zur Mobilitätshilfe: 

Hersteller / Modell: 
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Gewicht in kg: Maße in cm (Länge x Breite x Höhe): 

 5. Art der Batterie (Bitte geben Sie Ihren Batterietyp an und bestätigen Sie die Anforderungen): 

 5a) Ausbaubare Lithium-Ionen-Batterie 

 Die Batteriepole werden gegen Kurzschlüsse geschützt sein. 
 Die Batterien der Mobilitätshilfe werden gemäß den Anweisungen des Herstellers ausgebaut. 
 Eine Batterie, bzw. Ersatzbatterie, überschreitet nicht 300 Wattstunden (Wh), bei Verwendung 

von zwei Batterien übersteigt jede Batterie, bzw. Ersatzbatterie, nicht 160 Wattstunden (Wh). 
 Ich transportiere die entnommenen Batterien und maximal eine (max. 300Wh) bzw. zwei  

(je max. 160 Wh) Ersatzbatterien in meinem Handgepäck. Der Transport im aufgegebenen 
Gepäck ist nicht erlaubt. 

 Batterien und Ersatzbatterien schütze ich vor Beschädigung. 

 5b) Nicht ausbaubare Lithium-Ionen-Batterie: 

 Die Batteriepole werden gegen Kurzschlüsse geschützt sein. 
 Die Batterien werden sicher an der Mobilitätshilfe befestigt und die Stromkreise nach den 

Anweisungen des Herstellers isoliert sein. 
 Eine Ersatzbatterie überschreitet nicht 300 Wattstunden (Wh). Bei Verwendung von zwei 

Batterien übersteigt jede Ersatzbatterie nicht 160 Wattstunden (Wh). 
 Ich transportiere nicht mehr als eine (max. 300Wh) bzw. zwei (je max. 160 Wh) Ersatzbatterien 

in meinem Handgepäck. Der Transport im aufgegebenen Gepäck ist nicht erlaubt. 
 Ersatzbatterien schütze ich vor Beschädigung  

 5c) Ausbaubare, Auslaufsichere/Trocken/Gel Batterie: 

 Die Batteriepole werden gegen Kurzschlüsse geschützt sein. 
 Die Batterien der Mobilitätshilfe werden gemäß den Anweisungen des Herstellers ausgebaut. 
 Ich transportiere die entnommenen Batterien und maximal zwei Ersatzbatterien in einer 

stabilen, festen Verpackung als aufgegebenes Gepäck. Die Mitnahme als Handgepäck ist nicht 
erlaubt. 

 5d) Nicht Ausbaubare, Auslaufsichere/Trocken/Gel Batterie: 

 Die Batteriepole werden gegen Kurzschlüsse geschützt sein. 
 Die Batterien werden sicher an der Mobilitätshilfe befestigt und die Stromkreise nach den 

Anweisungen des Herstellers isoliert sein. 
 Ich transportiere maximal zwei Ersatzbatterien in einer stabilen, festen Verpackung als 

aufgegebenes Gepäck. Die Mitnahme als Handgepäck ist nicht erlaubt. 

 5e) Nicht Auslaufsichere/Nass Batterie: 

 Die Batteriepole werden gegen Kurzschlüsse geschützt sein. 
 Die Batterie ist, soweit möglich, mit auslaufsicheren Verschlusskappen ausgestattet. 
 Die Batterie wird sicher an der Mobilitätshilfe befestigt und die Stromkreise werden nach den 

Anweisungen des Herstellers isoliert. 
 Ich nehme keine Ersatzbatterien mit, diese sind weder im Handgepäck noch als aufgegebenes 

Gepäck erlaubt. 

 


